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Gefangen auf demSonnenberg
KRIENS Der Sonnenberg ist wieder fest in Gauklerhand

Das Broadway – Variété gastiert
mit Wortakrobatik, viel Gitter
und Glamour auf dem Sonnen-
berg. Dieses Jahr unter dem
Motto «Le Knast- alles andere
kann euch gestohlen bleiben!»

Gleich zu Beginn werden fünf an
Ketten gefesselte Häftlinge vorge-
führt und zum Tunnelbau verdon-
nert. Den Schlagstock, mit dem er
die wilde Horde im Griff hält, hat
der gestrenge Wärter Bonsai allzeit
bereit. Mit lauter Stimme treibt er
die Truppe an. Doch die Aktion Tun-
nelbau muss jäh unterbrochen wer-
den,weil dieGästedesVariétésnach
ihremwohlverdienten Apéro nun in
den dunklen, nur mit Kerzenlicht
erhellten Knastraum geführt wer-
den. Wobei sie in diesem – das sei
hier erwähnt – mitnichten leiden
müssen. Im Gegenteil: Ein hoch-
wohllöblichesDrei-Gang-Menü, das
aus einer lasterlustvollen Kreation
aus exquisiten Speisen besteht,
wartet auf die hungrigen Knast-
gäste, die von den Sträflingen aufs
Aufmerksamste bedient werden.

Zuerst die Regeln
Aber die Gäste merken schnell: Es
geht streng zu und her auf demSon-
nenberg: Wärter Bonsai betont aus-

drücklich, dass nicht zu klatschen
genauso verboten ist, wie etwa das
Zelt zu verlassen. Wer also ein drin-
gendes Bedürfnis verspürt oder gar

Sehnsucht nach einer Zigi hat, muss
warten, bis der unerbittliche Bon-
sai seine Erlaubnis erteilt. Und wer,
> SEITE 3

BILDER: MISCHA SCERRERGefangen hinter stählernen Gittern – für die fünf Häftlinge es gibt kein Entrinnen.

Oliver Mattausch
War «Kapitän» der
ersten Fahrt des
Volvo-Hybrid-Ge-
lenkers in Luzern

P. Kilchenmann
Der McDonald's
Geschäftsleiter rät:
«Zählen Sie ab so-
fort alle Logos!»

Guido Marti
Der Inhaber der
Marti Optik Akustik
verblüfft mit neuar-
tigem Augenscanner

Matthias Reinhard
Der Bademeister des
Strandbades Lido
würde gerne mal
Ariella Käslin retten.

Recycling­Wundermit Alu­Dosen
RONTAL Auch das Rontal hat eine kleine Rohstoff­Mine

Im Jahr 2012 haben wir im Kan-
ton Luzern wieder mehr Sied-
lungsabfälle hinterlassen. Der
Anstieg ist auf die separat ge-
sammelten Abfälle zurückzufüh-
ren.

Die Entsorgungszahlen bedürfen
einiger Erklärungen, aber als «Welt-

meister im Abfallsortieren» sind wir
dabei auf neue Rohstoffminen ge-
stossen, wie auch auf trendige «Do-
sentrinker».
Im vergangenen Jahr wurden im
Kanton Luzern 163 000 Tonnen
Siedlungsabfälle gesammelt, 2 Pro-
zent mehr als im Vorjahr, was vor-
ab der Bevölkerungszunahme zu-

zuschreiben ist – je mehr Men-
schen, umso mehr Abfall. Erstaun-
licherweise hat dabei aber der «nor-
male» Hauskehricht abgenommen
und der sortierte Sonderabfall zu-
genommen.
Und dies wiederum hat auch mit
der Zunahme der Separierung fürBILD: Z.V.GSammelstelle in Luzern

in der Nähe vom Eichhof. > SEITE 15
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Spar-Tipp
derWoche
– 37%
Monte da Serra
Alentejo, 2009
Portugal, 75 cl
statt Fr. 7.95

Fr. 4.95
Weitere Angebote siehe Seite 2
www.perry-markt.ch

In den Kalenderwochen 29,
30, 31 und 32 erscheinen
wir nicht. Ab dem 5. August
sind wir gerne wieder für
Sie da.

Die Luzerner Rundschau
macht Sommerpause

Gewinnen Sie 3 attraktive Haupt-
Preise im Gesamtwert von über
Fr. 6‘600.-. Die Spielanleitung
finden auf den Seiten 11-13.

Schauen, zählen
und gewinnen!

Mitmachen am traditionellen
Sommer-Wettbewerb der
Luzerner Rundschau!
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Gastschwinger
dominieren

EMMEN Am 107. Innerschweizer
Schwingerfest auf demFlughafen in
Emmen besiegte der Solothurner
Schwinger Bruno Gisler im Schluss-
gang den Luzerner Bruno Koch. Der

Sieg des Sennenschwingers war
verdient. Er musste es gegen fünf
Eidgenossen und einen Teilver-
bandskanzler aufnehmen und ge-
wann jedes Mal, ausser im zweiten
Gang gegen Andreas Ulrich, der ge-
stellt endete. Das hohe Publikums-
interesse zeigte, dass der Schwing-
sport längst nicht nur ein Edel-

weisshemden-Anlass ist. Längst ha-
be sich Tradition und moderner
Grossanlass zu einem Fest entwi-
ckelt, das von allen gleichermassen
geschätzt wird. Mit 10 250 ver-
kauften Tickets war das Inner-
schweizer Schwingfest ein Grosse-
vent.

Fotos: Roland Lötscher

Gott behüte, einen besserenWitz er-
zählen kann, als ein Mitglied des
Knast-Ensembles, den ereilt die
Höchststrafe. (Da bislang niemand
aus der Reihe getanzt ist, bleibt die-
se vorerst Bonsai's Geheimnis.) Und
werglaubt,dasGanzeseieinScherz,
wird schnell eines Besseren be-
lehrt. Im kameraüberwachten
Raum wird jede Bewegung der
Knastschwestern und –brüder auf-
gezeichnet. Niemand entgeht big
old Bonsai's Auge. Jeder Flucht-
versuch seitens des Publikums wird
im Keim erstickt. (Aber ganz ehr-
lich, wer möchte schon das Weite
suchen, angesichts dieser fesseln-
den Vorstellung?)

Kreativer Knast
Das Führerteam Luca Botta, Ra-
phaël Diener, Christoph Spiel-
mann undMax Läubli haben mit ih-
rer Crew das Publikum fest im Griff.
Mit Poesie, Akrobatik und Gauk-
lertum wird es gefesselt. Die gran-
diose Wortakrobatik von Luca Bot-
ta sei hier speziell erwähnt.
Seine tempogeladene Flucht über
den halben Erdball fordert Ohren
und Hirn. Ein Sprachkünstler ers-
ter Güte! Poesie und halsbrecheri-
sche Luftakrobatik, wechseln sich
mit heissen Rhythmen und herz-
zerreissendem Gesang ab. Die Ar-
tisten leben ihren Traum, trotz Git-
ter und kleinstem Raum. Selbst ein
handbetriebenes Sechsplatzrad fin-
det Platz unter dem Zeltdach.
Obwohl zu Beginn der Vorstel-

lung Schwarzgeld unter der Hand
geboten wurde, freikaufen liess sich
keinerderGefangenen.AmEndeder
vierstündigen Show waren sich al-
le einig: Lebenslänglich bleibt ein-
zig die Erinnerung an einen un-

vergesslichen Anstaltsbesuch.
Jeannette Voltz

Verlosung
Das Broadway Variété gastiert
bis zum 3. August auf dem
Krienser Sonnenberg.
Vorstellungen: Dienstag bis
Samstag. Apéro ab 18:30 Uhr.
Eintritt: DI-DO 110Franken/FR-
SA 120 Franken. Preise inklusi-
ve Dreigangmenü. Anfahrt mit
Sonnenbergbahn. Infos und Re-
servationen: 079 407 14 14 oder
www.broadway-variete.ch
Wir verlosen 2x2 Eintritt für
die Schau mit Nachtessen am
Mittwoch, 17. Juli 2013. Teil-
nahmemöglichkeiten auf Face-
book, per E-Mail an: miro.may-
er@luzerner-rundschau.ch oder
mit Postkarte bis amMontag, 15.
Juli 2013, Stichwort «Broad-
way» an die Luzerner Rund-
schau, Postfach 3339, 6002 Lu-
zern. Die Sonnenbergbahn fährt
ab18.00bis19.00Uhrnachoben.
Die glücklichen Gewinner dür-
fen ihre Tickets an der Abend-
kasse abholen.
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Einladung zu denKundentagen
Kommen Sie von 18. bis 19. Juli zu uns und profitieren Sie von unseren
Aktionen:

>Vorstellung neuerHörgerätetechnologien durch Experten vonWidex
> Kostenloser Hörtest
> Batterieaktion
> DieWeltneuheit WIDEX DREAMTM kostenlos Probe tragen

Neuroth-Kundentage18.–19.7.13
NEUROTH-HÖRCENTER LUZERN
Pilatusstrasse 7, Tel. 041 410 70 27

www.neuroth.ch


